
Bericht zu den Aktionstagen 2023 
 
Die Klinikum Osnabrück GmbH hat in diesem Jahr zwei Aktionstage zur Aktion 
Saubere Hände durchgeführt. 

Am 05. Mai haben wir zunächst für PatientInnen und 
Besuchende gemeinsam mit dem 
Risikomanagement einen Informationstag zum 
Thema „Sicherheit rund um Ihre OP“ durchgeführt. 
Am 25. Oktober folgte für die Mitarbeitenden ein 
gesonderter Aktionstag unter dem Motto „Es liegt in 
Deiner Hand“. 
 
Da die Fragen und der Informationsbedarf von 
PatientInnen, Besuchenden und Mitarbeitenden 
sich unterscheiden, haben wir uns dieses Jahr 
erstmalig für die Aufteilung der Aktionstage 
entschieden. 
 
Der Aktionstag für die PatientInnen und 
Besuchenden wurde am Welttag der Händehygiene 
in der Eingangshalle des Klinikums durchgeführt. 
An einem Stand wurden Informationen rund um die 

Operation präsentiert. 
 
Welche 5 Momente der Händehygiene gibt es für Mitarbeitende? Wie kann ich als 
Patient meinen Heilungsverlauf positiv beeinflussen? Darf ich von Mitarbeitenden eine 
hygienische Händedesinfektion einfordern? Was passiert zu meiner Sicherheit im OP, 
wenn ich in Narkose liege? 
Neben klassischen Informationen auf Plakaten hatten Interessierte unter anderem die 
Möglichkeit, sich die Inhalte einer Surgical Safety List anzusehen.  
Weiterhin wurden die Zählkontrolle, ein Instrumentensieb und Kompressen bzw. 
Kugeltupfer mit Röntgenstreifen präsentiert. Selbstverständlich konnten Interessierte 
die korrekte Durchführung der hygienischen Händedesinfektion in der Bluebox 
überprüfen. 
Auch der sinnvolle Einsatz eines präoperativen antiseptischen Waschsets wurde 
erläutert. 
Für den Nachtschrank wurden 
Aufsteller der Aktion Saubere Hände 
verteilt. 
Die Kolleginnen und Kollegen des 
Hygieneteams beantworteten 
gemeinsam mit dem Team des 
Risikomanagements viele 
verschiedene Fragen. 
Abläufe, die im Alltag „nur“ im 
Hintergrund ablaufen, wurden 
veranschaulicht. 
Viele PatientInnen und Besuchende 
nahmen dieses Angebot wahr. 
 



Um auf die Bedeutung der Händehygiene hinzuweisen, folgte am 25. Oktober dann 
der Aktionstag für Mitarbeitende des Klinikums. Von der hygienischen 
Händedesinfektion bis zur Handmassage wurden in einem Raum verschiedene 
Stationen angeboten, um das Thema Händehygiene zu vertiefen. 
 

Der Tisch mit der Schwarzlicht-Box zur 
Veranschaulichung eventueller 
Benetzungslücken fand wieder regen 
Zuspruch. Viele Mitarbeitende sind doch 
immer wieder erstaunt, welche Stellen der 
Hände nicht ausreichend mit 
Händedesinfektionsmittel eingerieben 
werden.  
 
An einem weiteren Stand konnten 
Mitarbeitende die Dichtigkeit von 
medizinischen Einmalhandschuhen 
überprüfen. Dabei konnten sie 
behandschuhte Hände mit roter 
Fingerfarbe einreiben und nach dem 
Ausziehen nach roten Farbspuren auf der 
Haut suchen. In wenigen Fällen zeigten 
sich tatsächlich kleinste Verfärbungen, die 
folglich auf Undichtigkeiten der 
Handschuhe hinweisen. Mit diesem Stand 
sollte auf die Notwendigkeit der 
Händedesinfektion vor dem An- und nach 

dem Ausziehen von Einmalhandschuhen hingewiesen werden. 
 
Herr Bocklage von der Firma Schülke & Mayr bot an einem weiteren Tisch die 
Messung der Hautfeuchtigkeit an und beriet Mitarbeitende zur Hautpflege. 

 
 
Alle Mitarbeitenden konnten an einem Quiz teilnehmen, indem sie Fragen zur 
hygienischen Händedesinfektion korrekt beantworteten. 



Sehr beliebt war das Angebot der Physiotherapieschüler des 2. Ausbildungsjahres der 
Akademie des Klinikums. Sie boten den Mitarbeitenden eine Handmassage mit den 
im Klinikum angebotenen Hautpflegeprodukten an. Die kleine Auszeit im klinischen 
Alltag nahmen viele Mitarbeitende sehr gerne wahr, so dass während des 
Aktionstages ca. 100 Handmassagen durchgeführt wurden. 
 

 
 
Der Aktionstag wurde von den Mitarbeitenden des Klinikums sehr gut angenommen. 
Es nahmen auch gesamte Kurse aus der Akademie des Klinikums teil, um ihr Wissen 
über die korrekte Händehygiene zu vertiefen. 


